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24. 800 Jahre Kunst entdecken: Museum für Kunst und 
Kulturgeschichte präsentiert neue Ausstellung „REMIX“ 

Wen schaut sie an, die schöne Italienerin, die Theobald von Oer malte? 
Was geht der geheimnisvoll nachdenklichen Leontine des Anselm 
Feuerbach durch den Kopf? Und wieso ist Caspar David Friedrichs 
faszinierende Winterlandschaft keine Abbildung der Wirklichkeit, 
sondern eine tiefgründige Erfindung? Die Malerei und Skulptur der 
vergangenen Jahrhunderte stecken voller faszinierender Geschichten. 
Die Ausstellung „REMIX. 800 Jahre Kunst“ entdecken lädt dazu ein, sie 
zu erkunden. Zu sehen ist sie ab dem 24. Februar 2023 im Museum für 
Kunst und Kulturgeschichte (MKK) in Dortmund. 

In der Ausstellung sind erstmals die Schätze der größten 
Kunstsammlung der Region verdichtet zu einer Zeitreise durch die 
Epochen zu sehen – von der mittelalterlichen Romanik bis zum 
Jugendstil. Zu den Highlights gehören Werke von Conrad von Soest, 
Josse de Momper, Carl Spitzweg, Constantin Meunier, Lovis Corinth 
oder Max Liebermann.  

Wir möchten Ihnen die Ausstellung vorab gerne vorstellen und laden 
herzlich ein zum 

Presserundgang durch die Ausstellung „REMIX“ 

am Mittwoch, 22. Februar, 11 Uhr 

in der Ausstellungshalle des MKK, Hansastr. 3, 44135 Dortmund. 

Ihre Ansprechpartner*innen sind Dr. Jens Stöcker, Direktor des MKK 
und sein Stellvertreter Dr. Christian Walda, Kurator der Ausstellung 
sowie Ann-Kathrin Mäker (Bildung und Vermittlung). 

„REMIX. 800 Jahre Kunst entdecken“ ist Sonderausstellung und 
Sammlungspräsentation zugleich: Sie eröffnet neue Zugänge zu den 
Werken, stellt Bezüge der Arbeiten untereinander auf und Erkenntnisse 
der Sammlungsforschung vor. Dabei rücken auch die 
Leinwandrückseiten ins Blickfeld, und die Ergebnisse der mitunter 
kriminalistischen Recherchen zur Herkunft der Kunst werden präsentiert.  

REMIX bildet den Auftakt für eine Erneuerung des MKK, das in den 
kommenden Jahren saniert werden muss. Die mehr als 20 Jahre alte 
Dauerausstellung mit mehr als 10.000 Exponaten aus bildender Kunst, 
Archäologie, Geschichte, Vermessungstechnik, Kunsthandwerk/Design 
und Volkskunde wird dabei auf neue Füße gestellt.  
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